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Glückliche Gewinner eines Schoko-
hasen.

Das «Waldbeizli» platzte aus allen Nähten. Bilder: Angela SuterAuch vom Gasgrill schmeckt der Cervelat super.

Teamwork war ein Geheimtipp.Wer sucht, der findet. Wie kriegen wir das Ei bloss runter?

Vereinsaktivitäten an Ostern

Friede, Freude, «Eier-Suechet»
Am Ostersamstag brachte der
Gewerbeverein Sins und
Umgebung mit der alljährlichen
Ostereier-Suchaktion die
Kinderaugen zum Leuchten.

Bei strahlendem Wetter und unge-
wöhnlich hohen Temperaturen für den
traditionellen Anlass versammelten
sich viele Kinder in Begleitung von
deren Eltern gegen 14.00 Uhr beim
Bohlwald in Sins. Es galt die 1000 ver-
steckten Ostereier in den markierten
Waldabschnitten zu finden. Dabei be-
sonders begehrt waren die Super-
treffer (weisse Eier), welche den

Finder zum Bezug eines Schokohasen
berechtigten.

Für Feuerverbot gab es Lösung
Während rund einer Stunde hatten

im Vorfeld sechs Familien beim Ver-
stecken der bunten Eier kräftig mitge-
holfen. Nachdem sich die Kinder in die
entsprechenden Altersgruppen aufge-
teilt hatten, konnte der Spass begin-
nen. Mit kleinen Körben und takti-
schen Überlegungen, machten sie sich
euphorisch an die Sucharbeit. Wie prä-
zise Kinder sein können, wurde
Beobachtern schnell klar. Es wurden
Äste angehoben, am Boden gebuddelt,
Baumkronen inspiziert und Gras
durchforstet. Das Kinderlachen und

die grossen freudigen Augen bei einem
Eierfund waren unbezahlbar. Sollte die
Motivation infolge keines Fundes lang-
sam nachlassen, eilte ein Osterhase im
braunen Kostüm zur Stelle und ver-
teilte Schokoladen-Eier an die Kinder.

Thomas Jutz, liebevoll als Chefhase
bezeichnet, hatte im Vorfeld erklärt,
dass ein absolutes Feuerverbot im
Freien im Kanton Aargau erlassen
wurde. Auf die obligatorische Wurst
nach dem Suchspass mussten die
Teilnehmer trotzdem nicht verzichten.
Das Organisationskomitee hatte im
Vorfeld Rücksprache mit dem Kanton
genommen und eine Lösung parat.
Anstatt die Feuerstelle zu benutzen,
wurden Gasgrills organisiert. Nach der

anstrengenden Suche genossen Eltern
und Kinder eine kühle Erfrischung im
«Waldbeizli» und grillierten ihren Im-
biss. Die Ostereier-Suchaktion war ein
voller Erfolg und hat nicht nur den
Kindern viel Spass gemacht.

Angela Suter


